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Modellvorhaben im Rahmen des Bund-/Länderprogramms Soziale Stadt 
hier: Einrichtung eines Denk-Sport-Spiel-Parcours durch die  
         Förderwerk Bremerhaven GmbH 
 
 
A Problem 
Im Rahmen des Bund-/Länderprogramms Soziale Stadt besteht die Möglichkeit Modellvorhaben 
innerhalb von bereits bestehenden Gebieten des Programms Soziale Stadt zu fördern. Grund-
gedanke ist, durch integrierte Stadtentwicklungspolitik einen Beitrag zur Bekämpfung sozialer 
und wirtschaftlicher Benachteiligungen in der Stadt zu leisten. Wichtige Handlungsfelder sind 
dabei städtebauliche Aufwertungsstrategien, die Stärkung der lokalen Ökonomie, Bildungsof-
fensiven, Verstärkung der Integration und die stärkere Berücksichtigung der Belange von Jun-
gen und Alten in einer generationsgerechten Stadt. Hierbei sollen als Modellvorhaben der Städ-
tebauförderung neue und innovative Projekte durchgeführt werden, für deren Umsetzung bis-
lang keine oder nicht ausreichend Möglichkeit zur Finanzierung bzw. Förderung bestand. Als 
Förderschwerpunkte wurden definiert: 
 

• Verstetigung von Projekten und Sicherung der Nachhaltigkeit 
• Aktivierung von Bewohnern und Quartiersakteuren 
• Lokale Ökonomie 
• Integration im Quartier 
• Gesundheitsförderung 

 
Die Förderwerk Bremerhaven GmbH hat unter der Projektbezeichnung „Denk-Sport-Spiel-
Parcour–Wulsdorf – Über Bewohnerbeteiligung zu einer generationsübergreifenden Freiraum-
gestaltung“ Fördermittel als Modellvorhaben des Programms Soziale Stadt innerhalb des be-
stehenden Programmgebietes Wulsdorf/Ringstraße beantragt. Gemeinsam mit der Stadtteilkon-
ferenz Wulsdorf soll über ein Netzwerk von örtlichen Akteuren eine Freifläche im Quartier für 
generationsübergreifende bewegungs- und gesundheitsfördernde Freizeitbetätigung entwickelt 
werden. In Nachbarschaft eines Wohnheimes für demenzkranke Menschen und eines Wohn-
gebietes mit hohem Ausländeranteil soll über intensive Beteiligungsprozesse ein Aktions-
Parcour entstehen, der den Aufenthaltsbedürfnissen von Jung und Alt entspricht. Dabei werden 
über die Kreativwerkstatt der Förderwerk Bremerhaven GmbH mit jungen Langzeitarbeitslosen 
Impulse in den Partizipationsprozessen angeboten, die zum Thema "Bewegung in der Stadt - 
gegen Arbeitslosigkeit" modellhaft Projektideen wie "Minigolf der anderen Art" und "Bespielbare 
Skulpturen" vor Ort konkretisieren können. In der Startphase sind Planungswerkstätten mit inte-
ressierten BewohnerInnen aus der Nachbarschaft gemeinsam mit Stadtteilkonferenz Wulsdorf, 
„Die Wohnung“ und Kulturladen Wulsdorf geplant. Vorbereitend sollen hierzu Modellskizzen aus 
der Kreativwerkstatt der Förderwerk Bremerhaven GmbH ausgearbeitet werden. Parallel ist die 
Zuarbeit von SchülerInnen der Paula-Modersohn-Schule und/oder Jugendlichen aus dem Frei-
zeittreff Wulsdorf im Rahmen von Projektarbeit geplant. Zur Steuerung und Entwicklung des 
Projektes wird ein Akteursnetzwerk eingerichtet, bestehend aus Vertretern der im und für das 
Quartier tätigen unterschiedlichen Institutionen/Einrichtungen (STÄWOG, Stadtteilkonferenz, 
„Die Wohnung“, Förderwerk, Kulturladen, AWO, Freizeittreff, Schule etc.). Ziel ist die nachhalti-
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ge Installation einer Beteiligungsstruktur, welche sich dauerhaft über das konkrete Projekt hin-
aus aktiv an der Quartiersentwicklung beteiligt. 
 
B Lösung 
Die Förderwerk Bremerhaven GmbH erhält für das von ihr geplante Projekt „Denk-Sport-Spiel-
Parcour – Wulsdorf – Über Bewohnerbeteiligung zu einer generationsübergreifenden Freiraum-
gestaltung“ eine Förderung als Modellvorhaben im Rahmen des Bund-/Länderprogramms Sozi-
ale Stadt.  
 
C Alternativen 
Es erfolgt keine Förderung. Die entsprechenden anteiligen Bundesmittel wären zurück zu ge-
ben -siehe auch D.-. 
 
D Finanzielle / Personalwirtschaftliche Auswirkungen 
Die förderungsfähigen Gesamtkosten sind mit 87.700 € veranschlagt. Vorgesehen ist, die Maß-
nahme mit einem pauschalen Zuschuss in Höhe von 65.700 € zu fördern. Den Restbetrag in 
Höhe von dann 22.000 € hat die Antragstellerin selbst zu tragen. Weitere Mehrkosten gehen 
ebenfalls zu Lasten der Antragstellerin. Entsprechende Haushaltsmittel stehen zur Verfügung. 
Die vorstehende Förderung würde 21.900 € von den für dieses Jahr bereits bewilligten Bun-
desmitteln binden, die ansonsten zurück zu geben wären.  
Für eine Gleichstellungsrelevanz gibt es keine Anhaltspunkte. 
 
E Beteiligung/Abstimmung 
Der Senator für Umwelt, Bau, Verkehr und Europa sowie das Dezernat III wurden beteiligt. Vom 
Dezernat III wird die Förderung befürwortet. Der Bau- und Umweltausschuss wird sich am 
04.12.2008 mit der Vorlage befassen. 
 
F Öffentlichkeitsarbeit Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Eine Informationspflicht nach dem BremIFG ist gegeben.  
 
 G Beschlussvorschlag   
Der Magistrat stimmt der Förderung des von der Förderwerk Bremerhaven GmbH geplanten 
Projektes „Denk-Sport-Spiel-Parcour – Wulsdorf – Über Bewohnerbeteiligung zu einer generati-
onsübergreifenden Freiraumgestaltung“ als Modellvorhaben im Rahmen des Bund-
/Länderprogramms Soziale Stadt mit einem pauschalen Zuschuss in Höhe von 65.700 € zu.  
 
  
 
 
gez. Holm 
Stadtrat 
 
 
 
 
 


